
Anhörung des / der Ausbildungsbeauftragten (ABBA)

zu ausbildungs- und prüfungsrelevanten Aspekten
Stand: 2017

Zeit: vor der ersten unterrichtsprak3schen Prüfung 

Im Falle einer Verhinderung wird eine Vertretung durch die Schulleitung 
benannt. Diese muss mit der Ausbildung an der Schule befasst und mit der 
Ausbildungssitua3on des / der LAA vertraut sein.)

Anmerkungen: 
• Es sollen keine Aussagen zur Qualifika3on der/des LAA gemacht werden! 
• Da der Prüfungsausschuss in der Vorbereitungszeit auch die schriKlichen 

Planungen zur Kenntnis nehmen muss, sollten die Ausführungen in 
gebotener Kürze (maximal 5-10 Minuten) erfolgen. 

• Das Einreichen schriKlicher Stellungnahmen ist nicht möglich.

Erwartet werden Hinweise zu:

1. Klasse/n Lerngruppen der beiden UPP 
- z.B. Leistungsstand der Klasse/n im heute gezeigten 
Fach/Vorhaben 
- z.B. zu erwartende Mo3va3on und Mitarbeit der 

Klasse/n 
2. Besonderheiten am Prüfungstag, besondere Vorkommnisse 

z.B. fehlende Schüler 
z.B. Vorfall auf dem Schulweg 
z.B. Ausfall des Klassenlehrers 

3. Die Ausbildungssitua3on der/des LAA 
z.B. Situa3on des Faches innerhalb der 
Ausbildungsschule, Anleitung… 
z.B. Klassenwechsel, Einsatz in unterschiedlichen Stufen 
z.B. Einzelaspekte des Begleitprogramms 
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